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Herren Kreisliga Staffel 2

SG Heidelberg-Neuenheim II : TV Mauer 
Samstag, 09.04.2022, 18:30 Uhr

Höltring macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim II in der Herren Kreisliga
Staffel 2 gegen den TV Mauer durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Dinis / Weber hatten gegen Hoffmann / Schwind beim 11:9,
12:10, 11:8 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg holten Höltring / Jansen
beim 11:7, 10:12, 11:8, 11:6 gegen Trunk / Zimmermann. Passende spielerische Mittel hatten
daraufhin Grabowski / Lutz letztlich an der Hand, um sich gegen Dold / Hürster durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Manuel Dinis bekam es nun mit Thomas Hoffmann zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Manuel Dinis am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Lars Weber gewann gegen Claus Trunk mit 3:2. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach
Tobias Höltring beim 2:3 gegen Jochen Zimmermann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Zimmermann zu Ende ging. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Susanna Grabowski
gegen Martin Schwind durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Markus Lutz war in der
Partie gegen Achim Hürster nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Andreas Jansen seinem Gegner Martin
Dold letztlich beim 5:11, 14:12, 8:11, 6:11 nicht gefährlich sein. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler der SG Heidelberg-Neuenheim II und TV Mauer in die Box. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Manuel Dinis gegen Claus Trunk. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Lars Weber das Match gegen Thomas Hoffmann und
gewann mit 8:11, 13:11, 11:6 11:9. Tobias Höltring kam mit der Spielweise von Martin Schwind am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die SG Heidelberg-Neuenheim II nun 7 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Mauer nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Brühl (SG Heidelberg-
Neuenheim II) bzw. gegen die TG 1889 Sandhausen (TV Mauer).

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim II

Doppel: Dinis / Weber 1:0, Höltring / Jansen 1:0, Grabowski / Lutz 1:0 
Einzel: M. Dinis 1:1, L. Weber 2:0, T. Höltring 1:1, S. Grabowski 1:0, M. Lutz 1:0, A. Jansen 0:1 

 TV Mauer
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Doppel: Trunk / Zimmermann 0:1, Hoffmann / Schwind 0:1, Dold / Hürster 0:1 
Einzel: C. Trunk 1:1, T. Hoffmann 0:2, M. Schwind 0:2, J. Zimmermann 1:0, M. Dold 1:0, A. Hürster 0:
1


